
 
 
 
 

Folge 6: Mimi und Drako gehen in den Wald 

 

Mimi: Hallo Kinder. Schön, dass ihr wieder da seid! Dieses Mal sind Drako und ich nicht zu Hause. 

Wir sind draußen, weil wir in den Wald gehen. 

Drako: Genau! Hallo Kinder. Geht ihr auch manchmal in den Wald? Ich liebe den Wald! 

Mimi: Ich war noch nie im Wald. Katzen gehen normalerweise nicht in den Wald. Und ich habe auch 

ein bisschen Angst. 

Drako:  Warum hast du denn Angst Mimi? 

Mimi: Weil du die Geschichte von den Bremer Stadtmusikanten erzählt hast und da waren Räuber 

im Wald. Ich habe Angst vor Räubern. Meinst du hier sind auch Räuber im Wald? 

Drako: Nein, du brauchst keine Angst haben. Früher gab es Räuber im Wald, heute gibt es keine 

Räuber mehr im Wald. Und außerdem haben Räuber Angst vor Drachen.  

Mimi: Na gut. 

 Oh, ist das schön hier! Alles ist so grün und es riecht so gut hier. 

Drako:  Ja, der Wald ist ein sehr schöner und ruhiger Ort. Und wenn wir ganz leise sind, können wir 

vielleicht ein Tier sehen.  

Mimi: Echt? Welche Tiere leben denn hier im Wald? 

Drako:  Im Wald leben Rehe, Eichhörnchen, Eulen und Füchse. Aber Füchse sieht man nur ganz 

selten. 

Mimi: Ich würde gern ein Reh sehen. 

Drako: Dann musst du ganz leise sein. 

Mimi: Ich habe eine Idee. Ich klettere auf einen Baum, dann kann ich mehr sehen. Vielleicht sehe 

ich dann ein Reh. 

Drako: Ok, ich bleibe hier unten. 

Mimi: Oh, hier sind ganz viele Vögel, wie schön. Und da ist eine Eule. Eulen sind süß, sie haben so 

große Augen.  

Oh, da, Kinder, schaut mal, da ist ein Reh!! Wie toll. Rehe sehen toll aus, und sie sind so 

groß!! 

 

(Plötzlich fliegt ein Tannenzapfen vom Baum und direkt auf Drakos Kopf) 

Drako: Aua!! Mimi, was soll das? Das tut weh! Mach das nicht! 

Mimi: Ich war das nicht! 

Drako:  Wer soll es denn sonst gewesen sein? Du sitzt doch da oben auf dem Baum mit lauter 

Tannenzapfen um dich herum! 

(Dann fällt noch ein Tannenzapfen auf Drakos Kopf) 



 
 
 
 
 

Drako:  Hey, Mimi! Lass das. Ich werde echt sauer. 

Mimi: Das ist unfair. Ich war das nicht. 

(Noch ein Zapfen fällt auf Drakos Kopf) 

Drako:  Jetzt reicht’s, Mimi. Mit dir gehe ich nicht mehr in den Wald! 

Mimi: Aber… 

Drako, guck doch mal, da sitzt ein Eichhörnchen im Baum. Das Eichhörnchen hat 

Tannenzapfen in der Hand und wirft sie auf deinen Kopf.  

 

Drako:  Na so was! Das tut mir jetzt wirklich leid, dass ich dir nicht geglaubt habe. Entschuldige Mimi! 

Das nächste Mal weiß ich es besser und denke nicht, dass du so etwas Gemeines tun 

könntest. 

Mimi:  Schon ok, aber dafür musst du mich wieder mit in den Wald nehmen, wenn du das nächste 

Mal gehst.  

Drako:  Ja, klar, das mache ich. 

Mimi: Und jetzt mache ich noch ein paar Fotos für meine Familie. 

Drako: Tolle Idee! Könnt ihr auch schon Fotos machen, Kinder? Vielleicht könnt ihr mit euren Eltern 

in den Wald gehen und auch ein paar Fotos machen.  

Mimi: Genau, und dabei könnt ihr noch Zauberstäbe sammeln. Schaut unten in die Aufgaben rein! 

Viel Spaß! 

Drako: Und ihr könnt euch schon auf‘s nächste Mal freuen. Da wollen wir etwas zusammen mit Paul 

machen. Bis dann!       

 


